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Nekrologe

PD Dr. med. Rudolf von Fellenberg (1874-1962)

Karl Gustav Rudolf von Fellenberg wurde am 30. Juli 1874 in Hannover
geboren, wo sein Vater in der chemischen Fabrik de Haen tätig war. Er bildete
sich zum Arzt und Spezialarzt für Frauenheilkunde aus und erlangte in Bern eine

angesehene Stellung. 1913 habilitierte er sich für Gynäkologie und Geburtshilfe
an der Universität Bern.

Rudolf von Fellenberg, aus altem Berner Geschlecht stammend, war für soziale
und politische Fragen sehr aufgeschlossen, was er mit der im besten Sinn
konservativen Haltung des Berner Burgers verband. Von 1927 bis 1950 im Burgerrat,
war er 1924 bis 1936 Mitglied des Stadtrates, den er 1935 präsidierte.

R. von Fellenberg war auch Gründer und zeitweiliger Präsident der
Gynäkologischen Gesellschaft der deutschen Schweiz und deren Ehrenmitglied, ferner
Gründer, erster Präsident und Ehrenmitglied der Schweizerischen Astronomischen

Gesellschaft. Auch gehörte R. von Fellenberg zu den Gründungsmitgliedern
der Schweizerischen Gesellschaft für Geschichte der Medizin und der
Naturwissenschaften und wurde 1954 zu deren Ehrenmitglied ernannt. Während drei
Jahren verwaltete er das Amt des Präsidenten der Gesellschaft.

Neben zahlreichen im Verlaufe seines langen Lebens publizierten gynäkologischen
und geburtshilflichen Publikationen verfaßte er auch medizinhistorische Arbeiten,
von denen diejenige über J.G.Zimmermann in seinen Briefen an Albrecht von
Haller (1929) und über Die Neujahrsblätter der Gesellschaft zum schwarzen Garten

in Zürich (1945) besonders hervorzuheben sind.
Es war R. von Fellenberg vergönnt, in einem langen und arbeitsreichen Leben

sich mit Problemen zu beschäftigen, die außerhalb seiner medizinisch-
praktischen Tätigkeiten lagen. Ja, es war ihm auf Grund vielseitiger Veranlagung
ein Bedürfnis, seinen Gesichtskreis zu erweitern und Gebiete zu fördern, die nicht
auf dem Wege ärztlicher Routine gesucht werden.

Wir verlieren in R. von Fellenberg ein Mitglied unserer Gesellschaft, das schon
bei ihrer Gründung dabei war und das sich für das Wohl der Gesellschaft in
verschiedenster Richtung eingesetzt hat. Wir verlieren einen Menschen, der uns in
seiner charaktervollen Haltung und Persönlichkeit unvergeßlich bleibt und dessen

wir in Dankbarkeit gedenken. H. Fischer
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